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Kommunales Testzentrum  
Gutenzell-Hürbel 
Nächste Testung ist am Dienstag, 15.06.2021 im Rathaus 
Hürbel (Huggenlaubacher Weg 6/1) von 7:30 Uhr bis 9:00 Uhr. 
Machen Sie von der kostenlosen Testmöglichkeit Gebrauch 
- zum Schutz von sich und anderen. 
Testung ist nur mit Terminvereinbarung möglich. 
Melden Sie sich zur Vereinbarung bis spätestens Montag, 
14 Uhr um einen Termin für den folgenden Tag zu verein-
baren unter der Telefonnummer: 07352/9235-0. 
Bitte bringen Sie Ihren Ausweis mit. 
Wer sich in Quarantäne befindet, sich krank fühlt oder be-
reits Symptome wie Fieber, Husten, etc. aufweist, kann im 
kommunalen Testzentrum nicht getestet werden! 
Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an Ihren Arzt. 

 

 

 

HERZLICHEN DANK AN ALLE KUCHENBÄCKER UND KUCHENESSER! 

Beim Kuchenverkauf an Fronleichnam konnten wir mit mehr als 40 verkauften Kuchen 1.200€ zum 
Spielplatzguthaben beisteuern– herzlichen Dank dafür! Es war schön zu sehen, wie gut die Aktion 
angenommen wurde. So etwas werden wir auf jeden Fall noch einmal wiederholen.  

Nun ein paar Infos allgemein zum Spielplatz-Projekt:  

Unser aktueller Kontostand beträgt dank eurer Unterstützung: ca. 30.000€, wovon 15.000€ durch 
Spenden gesammelt werden konnten. 

Aufgrund der sehr umfangreichen, aber wertvollen Eigenleistung beim Zaunbau hat uns dieser kaum 
etwas gekostet und damit steht uns die gesamte Summe für die Investitionen in Spielgeräte zur 
Verfügung. Ende Juni nach der Gemeinderats-Sitzung wollen wir diese dann bestellen.  

Um die geplanten Spielgeräte (inkl. Aufbau und Fracht) erwerben zu können, benötigen wir 
insgesamt ca. 40.000€. Das ist für einen Spielplatz in dieser Größe nicht viel. Dank der Geld und 

HERZLICHEN DANK AN 
ALLE KUCHENBÄCKER 
UND KUCHENESSER! 
Beim Kuchenverkauf an Fronleichnam 
konnten wir mit mehr als 40 verkauften 
Kuchen 1.200 € zum Spielplatzgutha-
ben beisteuern - herzlichen Dank da-
für! Es war schön zu sehen, wie gut die 
Aktion angenommen wurde. So etwas 

werden wir auf jeden Fall noch einmal wiederholen. 
Nun ein paar Infos allgemein zum Spielplatz-Projekt: 
Unser aktueller Kontostand beträgt dank eurer Unterstützung: 
ca. 30.000 €, wovon 15.000 € durch Spenden gesammelt 
werden konnten. 
Aufgrund der sehr umfangreichen, aber wertvollen Eigenleis-
tung beim Zaunbau hat uns dieser kaum etwas gekostet und 
damit steht uns die gesamte Summe für die Investitionen in 
Spielgeräte zur Verfügung. Ende Juni nach der Gemeinde-
rats-Sitzung wollen wir diese dann bestellen. 

Um die geplanten Spielgeräte (inkl. Aufbau und Fracht) erwer-
ben zu können, benötigen wir insgesamt ca. 40.000 €. Das ist 
für einen Spielplatz in dieser Größe nicht viel. Dank der Geld- 
und Sachspenden, unserer Eigenleistungen und der vielen 
Anträge auf Unterstützung sind wir dem Ziel schon ein gro-
ßes Stück nähergekommen. Trotzdem sind wir nach wie vor 
auf finanzielle Unterstützung und fleißige Hände angewiesen. 
SPENDENKONTO: 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
IBAN: DE11 6546 1878 0673 3230 05 
BIC: GENODES1WAR 
Verwendungszweck: Spielplatz Gutenzell 
spielplatzgutenzell@gmx.de 
Nochmal ein HERZLICHES DANKE an alle Spender und Hel-
fer! Es ist toll, wie alle zusammenhalten und das schon längst 
überfällige Projekt „Spielplatz“ in die Realität umsetzen! 

Corona-Pandemie;  
Hinweise des Bürgermeisteramtes 
Rathäuser haben ab dem 21. Juni 2021 wieder geöffnet 
Nachdem die Rathäuser in Gutenzell und Hürbel in den vergan-
genen Wochen für Besucher nur eingeschränkt geöffnet und 
Terminvereinbarungen notwendig waren, haben diese wieder 
ab Montag, 21. Juni 2021 zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
  
Diese sind wie folgt: 
  
Rathaus Gutenzell: 
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
- Dienstag: geschlossen 
- Mittwoch: geschlossen 
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
  
Geschäftsstelle Hürbel: 
- Montag: geschlossen 
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 

- Mittwoch: geschlossen 
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
- Freitag: geschlossen 

VEREINE
AKTUELLES UND MEHR

Veranstaltung/wer und was wann wo 
Altpapiersammlung Samstag, 12.06.2021 Hürbel
Hürbler Sportverein e.V. ab 09:00 Uhr und Weiler
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Bitte beachten Sie jedoch folgende Hinweise: 
•  Bitte halten Sie einen Abstand zu anderen Besuchern oder 

Mitarbeitern des Rathauses von mindestens 1,5 Metern 
ein. 

•  Das Abstandsgebot und die Kontaktbeschränkungen blei-
ben aufrechterhalten. 

•  Bitte tragen Sie beim Besuch im Rathaus eine medizini-
sche Maske oder einen Atemschutz. 

  
Sollte ein persönlicher Besuch auf einem der Rathäuser nicht 
zwingend erforderlich sein, so können Sie Ihre Anliegen selbst-
verständlich auch weiterhin entweder per Post, per E-Mail oder 
telefonisch an die Gemeindeverwaltung richten. 
  
Ihr Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel 

Öffnungszeiten der Rathäuser

BITTE BEACHTEN SIE:
Telefonisch stehen wir Ihnen zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Persönlich können alle Termine derzeit nur 
nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung wahrgenommen werden.

Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag 11.06.2021 bis Donnerstag, 17.06.2021 
11.06.2021 Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach 
12.06.2021 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
13.06.2021 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
14.06.2021 Allmann´sche Apotheke Biberach 
15.06.2021 Jordan-Apotheke Biberach 
16.06.2021 Stadt-Apotheke Ochsenhausen  
17.06.2021 Markt-Apotheke Biberach 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Hoffmann
Sekretariat, Sachbearbeitung Hauptamt, Amtsblatt
Telefon: (07352) 9235-0
E-Mail: hoffmann@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 14.06.2021 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 25.06.2021 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 28.06.2021 

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in  
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Land-
kreis Biberach informiert:  
Neues Hilfsangebot für Opfer von Gewalt 
am Institut für Rechtsmedizin der Univer-
sität Ulm 

Am Institut für Rechtsmedizin der Universität Ulm (UKU) ist 
eine Gewaltopferambulanz eingerichtet worden. Menschen, 
die Opfer körperlicher Gewalt geworden sind und den Übergriff 
nicht oder noch nicht bei der Polizei angezeigt haben, kön-
nen sich ab sofort an die Gewaltopferambulanz Ulm wenden. 
Im Jahr 2019 wurden laut Bundeskriminalamt mehr als 141.000 
Fälle von häuslicher Gewalt polizeilich erfasst. Expertinnen 
und Experten gehen jedoch davon aus, dass die Dunkelziffer 
weitaus höher liegt. Denn viele Opfer zeigen aus Scham und 
Angst vor dem Täter oder der Täterin gewaltsame Übergriffe 
nicht an, vor allem, wenn häusliche Gewalt innerhalb der Fa-
milie oder Beziehung stattfindet. 
Um Betroffenen dennoch schnell und unbürokratisch zu hel-
fen, hat das Institut für Rechtsmedizin des Universitätsklini-
kums Ulm (UKU) im Mai eine Gewaltambulanz eröffnet. Dort 
werden Betroffene beraten, Verletzungen dokumentiert und 
Spuren gesichert. Die Ambulanz am Universitätsstandort Mi-
chelsberg verfügt über ein speziell ausgestattetes Untersu-
chungszimmer samt Wartebereich und wird von der Rechts-
medizinerin Anna Müller geleitet. Bei einem Beratungs- und 
Untersuchungstermin werden alle Spuren und Verletzungen 
ohne Beteiligung der Polizei dokumentiert. Bei Bedarf, so zum 
Beispiel im Falle einer späteren Anzeige oder Gerichtsverhand-
lung, können sie als Beweismittel für die Tat verwendet wer-
den. Die Entscheidung, ob und wann ein Übergriff angezeigt 
wird, liegt jedoch allein bei dem betroffenen Opfer der Gewalt. 
Die Gewaltopferambulanz ist werktags von 9 Uhr bis 16 Uhr 
geöffnet. Das Hilfsangebot ist kostenlos und diskret. Eine 
telefonische Anmeldung ist erforderlich. Der Aufbau und die 
Einrichtung der Gewaltopferambulanz Ulm werden finanzi-
ell vom Ministerium für Soziales und Integration unterstützt. 
Bis Ende 2021 investiert das Land Baden-Württemberg rund 
450.000 Euro in den Aufbau neuer Gewaltambulanzen in Ulm, 
Freiburg und Stuttgart. 
Kontaktdaten: 
Gewaltopferambulanz am Institut für Rechtsmedizin Ulm, 
Prittwitzstraße 6, 89075 Ulm, Telefon 0731500 65002 
E-Mail: Gewaltopferambulanz@uniklinik-ulm.de 
www.uniklinik-ulm.de/rechtsmedizin/gewaltopferambulanz 
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Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Landessortenversuche – Rundgang ab Mitte Juni möglich 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt Landwirtinnen und 
Landwirte sowie weitere Interessierte auf das ökologische Ver-
suchsfeld in Ochsenhausen herzlich ein. Bereits zum dritten 
Mal wurden in Ochsenhausen zahlreiche Getreide- und Legu-
minosensorten ausgesät. Diese geben wertvolle Erkenntnisse 
darüber welchen Einfluss wechselnde Witterungsbedingungen 
auf Wachstum, Krankheitsdruck sowie Ertrags- und Qualitäts-
eigenschaften haben. 
Die Getreideversuchsfläche befindet sich in diesem Jahr in 
direkter Nachbarschaft zum Freibad Ziegelweiher (Ziegelwei-
her 1, 88416 Ochsenhausen), die Leguminosenversuchsflä-
che liegt am Laubacher Weg (88416 Erlenmoos) nördlich der 
B 312. Eine Anfahrtsskizze gibt es auf der Internetseite des 
Landwirtschaftsamts Biberach https://www.biberach.de/land-
ratsamt/landwirtschaftsamt/pflanzenbau/oeko-landbau.html. 
Im vergangenen Jahr wurde die Möglichkeit eines selbststän-
digen Feldrundgangs auf dem Ökoversuchsfeld von vielen 
Interessierten genutzt. Deshalb wird auch in diesem Jahr ab 
Mitte Juni für alle interessierten Besucherinnen und Besucher 
ein selbstständiger Rundgang über das Ökoversuchsfeld Och-
senhausen möglich sein. Mit Hilfe der Sortenbeschilderung 
und des Versuchsfeldführers mit detaillierten Sorteninforma-
tionen kann die Vielfalt der angebauten Sorten betrachtet 
werden. Weitere Informationen gibt es direkt am Versuchsfeld 
und auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts Biberach. 
Geführte Feldrundgänge in Kleingruppen 
Wer gerne an einem geführten Feldrundgang über das Öko-
versuchsfeld teilnehmen möchte, hat dazu am Donnerstag, 
24. Juni 2021 die Gelegenheit. Es werden Führungen in klei-
nen Gruppen um 10 Uhr, um 13.30 Uhr und um 19 Uhr ange-
boten. Startpunkt ist das Ökoversuchsfeld am Ziegelweiher 
in 88416 Ochsenhausen. Die Teilnahme an der Führung ist 
jedoch nur nach vorheriger Anmeldung unter Angabe von 
Name, Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse möglich. 
Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt Biberach gerne 
unter 07351 52-6702 oder unter landwirtschaftsamt@biber-
ach.de entgegen. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Vorführungen mit Dampf- und Muskelkraft im Museums-
dorf 
Am Sonntag, 13. Juni 2021 können die Besucherinnen und 
Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach er-
leben, wie früher mit Muskelkraft, Dampfmaschine und Diesel-
motor landwirtschaftliche Arbeiten verrichtet wurden. 
Auch wenn das traditionelle Kürnbacher Dampffest erneut 
aufgrund der Corona-Pandemie ausfallen muss, können die 
Besucherinnen und Besucher am Sonntag, 13. Juni 2021 die 
Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 in Aktion erleben: die 
Kraft des Dampfes treibt auf beeindruckende Weise die his-
torische Dreschmaschine an - früher ein alltägliches Bild auf 
den Höfen Oberschwabens, heute ein echter Hingucker. Die 
Vorführungen finden vier Mal über den Tag verteilt statt. 
  
Historischer Göpel und Selbstfahrende Bandsäge in Be-
trieb 
Bevor die Dampfkraft Ende des 19. Jahrhunderts allerorts Ein-
zug hielt, wurden mechanische Arbeiten oft mithilfe der Mus-
kelkraft der Tiere verrichtet. Die Besucherinnen und Besucher 
erleben ab 11 Uhr im Museumsdorf immer zur vollen Stun-
de das Pferd Konrad Reichles am historischen Göpel - einer 
Kraftübertragungsmaschine, die früher zahlreiche Maschinen 
wie etwa Schrotmühlen antrieb. Indes wird die Selbstfahrende 
Museums-Bandsäge mit ihrer Transmission von einem alten 
Dieselmotor angetrieben: sowohl Säge als auch Holzspalter 
laufen mit dieser Kraftquelle. 
  

Kinder-Workshops zur „Antriebskraft früher“ 
Auf zwei gut 90-minütigen Lerngängen durchs Museumsdorf 
(um 10.30 und 14 Uhr) erklärt Dipl.-Ing. Michael Groh, Natur- 
und MINT-Pädagoge aus Ummendorf, den Kindern ganz le-
bendig, was es mit dem Begriff „Pferdestärken“ auf sich hat. 
Bei den laufenden Maschinen und in praktischen Übungen 
erfahren Kinder von zehn bis zwölf Jahren ganz praktisch, was 
man einsetzen muss(te), um Dinge zu bewegen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, weitere Informationen und Anmeldung 
auf www.museumsdorf-kuernbach.de. 
Und auch für das leibliche Wohl ist am Sonntag bestens ge-
sorgt: Museumsbäcker Reiner Schowald holt frischgebacke-
ne Leckereien aus dem historischen Backhäusle. Auch die 
Kürnbacher Vesperstube und der Imbissstand Dressel bieten 
schwäbische Köstlichkeiten an. 
  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Erfolgreicher Saisonstart im Museumsdorf 
Mit rund 600 Besucherinnen und Besuchern startete das 
Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach am vergangenen 
Wochenende erfolgreich in die neue Saison. Die neuen An-
gebote wie das große Baumhaus auf dem Spielplatz und die 
Auto-Ausstellung wurden sehr gut angenommen. 
„Am ersten Eröffnungswochenende fanden rund 600 Men-
schen ihren Weg ins Museumsdorf Kürnbach. Das zeigt, dass 
das Freilichtmuseum wie im Vorjahr mit seinen großen Freif-
lächen und den coronakonformen Angeboten für viele in der 
Region ein attraktives Ausflugsziel ist“, sagt Museumsdirek-
tort Dr. Jürgen Kniep hocherfreut. Die mobile Teststation, die 
samstags von 13 bis 15 Uhr und sonntags von 10 bis 15 Uhr 
auf dem Parkplatz des Museums ist, entspannte die Situation 
mit den neuen Zugangsvoraussetzungen deutlich - denn der 
Museumsbesuch ist aktuell nur möglich, wenn man getestet, 
geimpft oder genesen ist. 
  
Anziehungspunkt Baumhaus 
Vor allem das große Baumhaus auf dem Spielplatz mit seinen 
drei Plattformen, kreativen Auf- und Abgängen und Kletter-
möglichkeiten erfuhr großen Zuspruch von den Besucherinnen 
und Besuchern. Die kleinen Gäste eroberten das Baumhaus 
im Sturm. „Trotz der hohen Besucherzahl gab es jedoch kei-
ne Probleme und die Besucherinnen und Besucher haben 
sich sehr gut an die Abstandsregeln gehalten“, sagt Dr. Jür-
gen Kniep. 
Auch die neue Ausstellung „Freiheit auf vier Rädern? Wie 
das Auto Oberschwaben verändert hat“ wurde von den Be-
sucherinnen und Besuchern sehr gut angenommen. Mehrere 
Besucher folgten bereits dem Aufruf des Museums, ihre Er-
innerungen an das eigene Auto in der Ausstellung zu teilen. 
So berichtet eine Besucherin: „Wir sind mit dem Ford Taunus 
nach Österreich gefahren. Vater bremste, wir Kinder lagen 
hinten unter Fahrer-/Beifahrersitz! Österreich war für uns su-
per weit weg!“ 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Vierte Fachtagung Hauswirtschaft  - 
Aktuelles im Online-Format 
Für Freitag, 18. Juni 2021 lädt die Biberacher Ernährungs-
akademie (B-EA) in Zusammenarbeit mit der Fachschule für 
Landwirtschaft, Fachrichtung Hauswirtschaft zur vierten Fach-
tagung für Hauswirtschaft ein. Der Fachtag wird in diesem 
Jahr erstmalig als Online-Veranstaltung durchgeführt. Die 
Veranstaltung findet von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt und 
bietet verschiedene Vorträge zu aktuellen hauswirtschaftli-
chen Themen. 
Eingeladen sind alle hauswirtschaftlichen Fach- und Füh-
rungskräfte, Ehemalige sowie alle an der systemrelevanten 
Hauswirtschaft Interessierte. Kompetente Referentinnen und 
Referenten berichten in ihren Vorträgen über neueste Erkennt-
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nisse aus den Bereichen Ernährung, Reinigung sowie Interes-
santes zum Image der Hauswirtschaft. 
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 16. Juni 2021 per E-Mail 
an post@b-ea.info möglich. Nähere Informationen sowie das 
Programm gibt es auf der Homepage unter www.b-ea.info. 
  
 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 

Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: 
geöffnet: Mo 16.00 - 17.00 Uhr u. Do 8.30 - 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 12.6. - 20.6.21 
Samstag, 12.6. 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 13.6. - 11. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.30 Uhr Erstkommunionfeier in Gutenzell 
Montag, 14.6. 
19.00 Uhr Patrozinium in Eichen 
Freitag, 18.6. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 19.6. 
14.00 Uhr Taufe in Hürbel 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 20.6. - 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
14.00 Uhr Taufe in Reinstetten 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (Patrozinium) 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Reinstetten (12.6.) 
Josef und Maria Liebhardt, Kreszentia Wiest 
Gutenzell (18.6.) 
Paula Kienle und verst. Angeh. Fam. Kienle 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 12.6. um 19.00 Uhr: Anna Kehrle, Simon Kehrle, 
Franziska Kehrle, Mia Hähnel 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 13.6. um 9.30 Uhr: Jonas Gams, Thea Gams, Sarah 
Maikler, Romy Graf 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 13.6. um 10.30 Uhr: Niklas Miller, Lea Miller, Jonas 
Osterrieder, Luisa Kaspar, Tristan Högerle 

Du lebst,   
wenn das Reich Gottes in dir angefangen hat,  
Wurzeln zu schlagen,  
nicht nur „innen“;  
du wächst  mit dem Reich Gottes ins Weite.  
Deine Seele wird nicht nur stiller,  
sondern auch sensibler. Achtsamer.  
Das Innere und die Welt der sichtbaren Dinge  
und auch die unsichtbare Welt,  
die über sie hinausreicht, verweben sich.  
Innere und äußere Welt werden größer.  
Sie wachsen beide um all die Dimensionen,  
die dir natürlicherweise verschlossen sind.  
Seele und Welt werden umfassender, tiefer und wunder-
barer,  
denn sie öffnen sich beide zur Welt Gottes. ...  
Du lebst  von innen nach außen  
und prägst deine kleine Welt so,  
dass das Reich Gottes in ihr Raum findet.  
(Jörg Zink) 
  
Eindrücke von Fronleichnam - Gutenzell 
Nach der Fronleichnamsprozession wurden die verschieden 
schön geschmückte Blumenteller in die Kirche gestellt und zu 
einem Kreuz zusammengefügt. 
Allen Beteiligten und Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön 
für ihre kreative Idee und ihr Tun. 

Erstkommunion in Gutenzell 
Am Sonntag, 13.6.2021 um 10.30 Uhr feiern 11 Kinder das 
Fest ihrer ersten Heiligen Kommunion. 
Letztes Jahr musste die Erstkommunionfeier bedingt durch 
die Pandemiemaßnahmen ausfallen, deswegen kommen jetzt 
aus der Klasse 4 folgende Kinder zur Erstkommunion: Lukas 
Härter, Linus Miller, Sophia Schwarz. 
Aus Klasse 3 haben sich gemeinsam mit Pfr. Ziellenbach und 
Pastoralreferent Herr Bisch folgende Kinder auf Ihre Erstkom-
munion vorbereitet: 
Diana Härter, Olivia Högerle, Lotta Kaspar, Benno Maier, Fabi-
an Osterrieder, Sally Broith und Elias Voltenauer (aus Hürbel). 
Wir wünschen unseren Kommunionkindern, dass sie voller 
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Hoffnung und Zuversicht in die Zukunft gehen und die große 
Freundschaft mit Jesus Christus, seine besondere Nähe im 
Sakrament der Eucharistie, erfahren. 
Allen Erstkommunionkindern und ihren Familien wünschen 
wir ein frohes Fest! 

Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
Reinstetten:(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
- bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
Eichen: (Anmeldung  bei Herrn Josef Steinmaier, Tel.: 073527 
2684) 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: (Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, von 
Mittwoch bis Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr, Tel.: 073524449 
Aufgrund der Corona-Maßnahmen können für den Erstkom-
munionsgottesdienst nur Angehörige der Erstkommuni-
onskinder zugelassen werden. 
Danke für Ihr Verständnis. 
Ihr KGR Gutenzell 
  
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 
bis Freitag jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen: 
- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
-  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten 
- Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
- Es besteht Teilnehmererfassung 
- Auf Gemeindegesang ist zu verzichten. 
- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
  
Paare können sich auf die Ehe vorbereiten - Online 
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten am 
26. Juni 2021 ein Online-Ehevorbereitungsseminar für Paare 
an. Der Kurs findet statt von 9 bis 15 Uhr. Das Ehepaar Mari-
na und Philipp Friedel (QM im öffentlichen Dienst und Deka-
natsreferent) gestalten den Kurs. Er bietet Gelegenheit, über 
die Vorstellungen von Partnerschaft und Ehe miteinander ins 
Gespräch zu kommen, den täglichen Umgang miteinander in 
den Blick zu nehmen, sich über das Sakrament der Ehe zu 
informieren und der Frage nachzugehen, wie Paare Glauben 
und Leben in der Ehe praktisch verbinden können. 
Es wird eine Kursgebühr von 20 € pro Paar erhoben. Anmel-
dungen bitte an die Geschäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 
43, 88400 Biberach, Tel.: 07351 8095 400, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de, 
http://dekanat-biberach.drs.de 
  
Franziskanerinnen von Sießen 
Auch du bist eine Prophetin - ein Wochenende für Frauen Fr 
09. Juli (17.00 Uhr) bis So 11. Juli 2021 (13.00 Uhr) Im Mitei-
nander die Botschaft von biblischen Frauengestalten für uns 
heute entdecken. Unterstützen werden uns dabei: kreative 
Zugänge zur Bibel, Austausch, Zeiten der Stille, Singen, .... 
LEITUNG: Sr. Marie-Pasquale Reuver osf, Sr. Elke Weidinger 
osf Ist eine Präsenzform coronabedingt nicht möglich, wird 
das Wochenende als Videokonferenz (mit Zoom) gestaltet 
werden. Bei der Anmeldung bitte angeben, ob Sie auch beim 
Online-Format teilnehmen würden. ANMELDUNG: Anmel-
deformular auf der Homepage www.klostersiessen.de (unter 
Einladung/Anmeldung und Kosten) ausfüllen und an erwach-
senenpastoral@klostersiessen.de senden. Bei Rückfragen: 
Tel. 07581 80242. KOSTEN: (Präsenz) 160,- €; (Online) 50,- € 
Anmeldeschluss: 30.06.2021 FRANZISKANERINNEN VON 
SIESSEN biblische Frauengestalten Bibel Stille, Singen Pro-
phetin Kreativität 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 9380,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst,
Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken. 
Matthäus 11, 28 

Gottesdienste  
Sonntag, 13. Juni 2021, 2. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim    
  Pfarrerin Ebisch  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen: 
09.30 Uhr Gottesdienst Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen   
  Pfarrer Schwarz  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf: 
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindehaus Kirch-

dorf  
  Pfarrerin Ebisch  
  

 
Veranstaltungen unter der Woche 
Mittwoch, 16.06.2021 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht  
  des Jahrgangs 2020 / 2021  
  Evang. Gemeindehaus Kirchdorf  
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht  
  des Jahrgangs 2021 / 2022  
  Christuskirche Rot   

 
Hinweise und Voranzeigen  
Pfarrer Jonathan Wahl,  Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot 
Tel.: 08395 / 936 93 80, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de 
  
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel.: 08395 / 28 13 
  
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr ge-
öffnet. 
Tel.: 08395 / 936 9380, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de 
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„Dranbleiben“: 
Woche der Diakonie vom 13. bis 20. Juni 2021 
Vom 13. bis 20. Juni ist die diesjährige „Woche der Diakonie“. 
„Dranbleiben“ heißt das Motto dieser großen Spendenaktion. 
„Gerade in Krisenzeiten muss man standhalten, durchhalten. 
Wir wollen dranbleiben an den Menschen und deren Bedürfnis-
sen. An den alten und kranken Menschen genauso wie an den 
Kindern und Jugendlichen, den Menschen mit Behinderung, 
den Flüchtlingen und an denen, die Beratung suchen, weil sie 
suchtkrank sind, überschuldet oder ungewollt schwanger“, 
sagt Oberkirchenrätin Dr. Annette Noller, Vorstandsvorsitzende 
des Diakonischen Werks Württemberg. 

Die Diakonie will auch dran-
bleiben an den Themen, 
die die Politik immer wie-
der nach hinten schiebt: 
die Situation langzeitar-
beitsloser Menschen, den 
sozialen Wohnungsbau 
oder die Inklusion. 
Im Gottesdienst am 20. 
Juni ist das Opfer für die 
Arbeit der Diakonie in 
Württemberg bestimmt, 
auch Online-Spenden sind 
möglich:  
www.diakonie-wuerrtem-
berg.de/woche-diakonie  
oder über unser Konto: 
IBAN:DE87 6549 1320 
0081 4230 04 
 

Förderverein Dorfgemeinschaft Hürbel e.V.
Absage des Hürbler Dorffests 2021! 
Sehr ausführlich haben wir darüber beraten, ob unter den 
heute bekannten Umständen unser Dorffest mit Floh- und 
Handwerkermarkt in Hürbel stattfinden kann. 
Insbesondere wegen der längeren Vorbereitungszeit sind wir 
am Ende unserer Überlegungen zu dem Ergebnis gekommen, 
unser Dorffest auch in diesem Jahr abzusagen. Wir bedau-
ern dies sehr. 
Trotz aktuell sinkender Coronazahlen ist eine Veranstaltung 
in der Größenordnung unseres Festes derzeit nicht planbar. 
Außerdem müssten wir mit einem besonders hohen Zulauf 
rechnen, weil in der Region bereits Feste abgesagt werden; 
gerade dies passt nicht zur aktuellen Lage und erschwert die 
Umsetzung der vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen. Wir 
bitten um Verständnis für die Absage und hoffen darauf, im 
kommenden Jahr wieder gemeinsam feiern zu können. 
Es grüßt die Dorfgemeinschaft Hürbel  

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Altpapiersammlung, Samstag 12.06.2021 
Die nächste Altpapiersammlung 
des HSV wird am 

Samstag, 12.06.2021 ab 09.00 Uhr, 
durchgeführt. 
Wir bitten, das gesammelte Papier wie üb-
lich am Straßenrand zur Abholung bereit 
zu stellen. 
Der HSV bedankt sich schon im Voraus für Ihre Unterstützung. 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Doch Petrus und die Apostel entgegneten: „Man muß Gott 
mehr gehorchen als den Menschen“ (Apostelgeschichte, 
Kap. 5, Vers 29). 
Seit die Apostel vom Heiligen Geist erfüllt waren, traten sie 
furchtlos sogar im Tempel auf. Sie vollbrachten im Namen Jesu 
Christi viele Wunder und heilten Kranke. Das machte sie beim 
Volk bekannt, beliebt und angesehen. Daher schlossen sich 
täglich Menschen dieser neuen Bewegung an. Die religiösen 
Führer der Juden sahen dies mit steigender Beunruhigung 
und Eifersucht. Sie suchten daher Gründe, um die Apostel 
außer Gefecht zu setzen. Man verhaftete sie und warf sie ins 
Gefängnis. Aber auch hier ließ sie Gott nicht allein: auf wun-
dersame Weise wurden sie befreit und beauftragt, im Tempel 
weiter zu predigen. 
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Die Apostel ließen sich nicht mundtot machen. Sie glühten 
für das Evangelium und mussten es einfach weitersagen.  
Auch als echte Christen können wir in Situationen kommen, 
wo wir entscheiden müssen, ob wir zu Gott oder zu Men-
schen stehen. Wenn wir Zeugnis von unserem Glauben ge-
ben, stoßen wir oft auf Widerstand. Aber wem sollen wir mehr 
gehorchen: Menschen, die ihren eigenen Interessen folgen 
und diese durchsetzen wollen, oder dem Allmächtigen Gott, 
dem Schöpfer des Himmels und der Erde? Wir können bei 
den Menschen soweit mitgehen, solange es Gottes Geboten 
und Anweisungen nicht zuwider ist. Die letzte Instanz ist Gott- 
Menschen kommen und gehen. Vor Gott muß einmal jeder 
Mensch Rechenschaft über sein Leben ablegen. Jesus sel-
ber sagt im Matthäus-Evangelium, Kap. 10, die Verse 32+33:  
„Wer sich hier auf der Erde öffentlich zu mir bekennt, den 
werde Ich auch vor Meinem Vater im Himmel bekennen. 
Aber wer mich hier auf der Erde verleugnet, den werde ich 
auch vor Meinem Vater im Himmel verleugnen!“ Wir kennen 
in der Geschichte unzählige Beispiele von glaubensstarken 
Christen, die ihren Einsatz für Gott mit dem Leben bezahlten 
und auch heute noch jeden Tag bezahlen. 
Nehmen wir uns ein Beispiel an den Aposteln! Werden wir 
aktive Arbeiter im Weinberg Gottes, keine lauen Namen-
schristen! Bitten Sie Gott täglich um Kraft und Weisheit 
für Ihre Entscheidungen! 
Lesen Sie bitte aus der Apostelgeschichte die Kapitel 4+5. 
Bleiben Sie gesund! 
Weitere Infos über uns finden Sie unter www.cg-erolzheim.de. 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
 

vhs illertal 
Liebe Teilnehmer*innen, liebe Kursleitende, 
die neue Corona-Verordnung, gültig ab 14.05.21/06.06.2021, 
enthält nach Monaten der Untersagung von Präsenzveranstal-
tungen auch Öffnungsperspektiven für die Volkshochschulen.
Voraussetzung für die Teilnahme an einer Vhs-Veranstaltung 
ist jedoch - neben den bislang schon vorgegebenen Regeln 
(Einhaltung von Hygieneanforderungen und Mindestabstand, 
Hygienekonzept, Kontaktdatenerhebung, Maskenpflicht) - die 
Vorlage eines Test-, Impf- oder Genesenennachweises und 
das Tragen einer medizinischen Maske.(§ 21 Abs. 8). Tanz- 
und Bewegungsangebote sind momentan noch nicht möglich, 
wir prüfen aber die Option, diese Veranstaltungen im Freien 
abzuhalten. 
Inwieweit diese neuen Vorgaben in der Praxis in einzelnen 
Kursen umsetzbar sind, prüfen wir derzeit und werden alle 
Teilnehmer*innen, die sich zu den Kursen angemeldet haben, 
über email informieren. 
Kreativkurse und Sprachkurse können alle nach der neuen 
Verordnung stattfinden - die angemeldeten Teilnehmer*innen 
werden von uns benachrichtigt - es kann zu Kursort- und Ter-
minverschiebungen kommen. 
Wir freuen uns auf Euch! Bleiben Sie gesund und bis bald in 
den Kursen! 
Herzlichst Ihre Vhs Illertal 
Adelinde Wohlhüter 

Caritas-Biberach-Saulgau 
Am 18. Juni 2021 findet der nächste bundesweite Digitaltag 
statt www.digitaltag.eu. Der Aktionstag bietet eine Plattform, 
um verschiedenste Aspekte der Digitalisierung zu beleuchten, 
Chancen und Herausforderungen zu diskutieren und einen 
breiten gesellschaftlichen Dialog anzustoßen. Die digitale Ent-
wicklung verändert den Alltag aller Generationen, auch in den 
Gemeinden des Landkreises. Deshalb wurde das Netzwerk 
„Digitalisierung und Medienkompetenz mobil“ ins Leben ge-
rufen, das für jede Gemeinde Digitalmentor:innen sucht und 

ausbildet, die Menschen ab 55 Jahren als Ansprechpartner 
für digitale Fragen, Probleme und Chancen zur Seite stehen. 
Dass Netzwerk lädt am Freitag, den 18. Juni, ab 17:00 Uhr zu 
online-Vorträgen ein: 
17.00 Uhr Digitale Alltags-Helfer in der Wohnung - Smartho-
me, was bringt mir das?  (Daniela Wiedemann, Caritas Bibe-
rach-Saulgau, Wohnberatung) 
18.00 Uhr Smart Home, aber sicher? (Dieter Giehmann, Se-
niorenakademie Riedlingen e.V) 
19.00 Uhr Wie helfen Digitalmentor:innen im Landkreis Bibe-
rach älteren Menschen? (Karl-Heinrich Gils, Hilfen im Alter, 
Diakonie Biberach) 
Interessierte melden Sie sich bei  
Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau  
(Tel. 07351 8095190; wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de),  
Karl-Heinrich Gils, Diakonie  
(Tel. 07351 150250; gils@diakonie-biberach.de)  
und erhalten die Zugangsdaten für die Vorträge. Gerne kön-
nen Sie auch nur bei einem ausgewählten Vortrag dabei sein. 
 

Museum auf der Waldburg 
Die Umbau,- und Modernisierungsmaßnahmen kommen gut 
voran auf der Waldburg. Die Fundamente für die Themen-
stelen, der kostenfreie Freiluft Geschichtswanderweg um die 
Waldburg, sind teilweise gegossen. Die Themenstelen selber 
sind aktuell im Druck. Ein Kamerateam war schon vor Ort und 
das erste Filmmaterial wird gesichtet. Dieses Filmmaterial wird 
benötigt zu den digitalen Burgführungen für die Web App. Die 
Softwareprogrammierer arbeiten aktuell unter Hochdruck da-
mit der Eröffnungstermin eingehalten werden kann. Der INSTA 
SELFI POINT auf der Altane ist bereits installiert. Die ersten 
Fotos sind gemacht. 
An der Brandmeldeanlage wird konzeptionell gearbeitet. Die 
Gastronomie Küche wird aktuell eingebaut. Neue Sonnen-
schirme abgestimmt auf den Innenhof der Waldburg sind 
bereits installiert. 
Die größte Freunde machen unsere beredeten Bilder. Porträts 
von Friedrich II von Hohenstaufen, vom Bauernjörg, von Tho-
mas Müntzer, von Americo Vespucci, von Maximilian Willibald 
werden digitalisiert und mit Mimik versehen. Diese Porträts 
werden dann im Anschluss die eigene Geschichte erzählen kön-
nen. Christoph Kolumbus z.B. ist stinksauer, dass der von Ihm 
entdeckte Kontinent nach Americo Vespucci genannt wurde. 
Hier wird mit viel Witz und einem schmunzelnden Auge ge-
arbeitet. 
Für die Kinderpädagogik wird ein eigens angeschaffter Herd 
gestellt. Hier können ab dem 04.07.2021 Schulklassen wieder 
die mittelalterliche Küche erleben. Die Kinder werden hier in 
den Entstehungsprozess der Speisen eingebunden. 
Auch ein Termin für die Neueröffnung ist inzwischen festgelegt. 
Am Sonntag, 04.07.2021 ab 11.00 Uhr wird die Waldburg wie-
der öffentlich zugänglich sein. Hier wird voraussichtlich auch 
mittelalterliches Leben auf der Waldburg einziehen. 
Weitere Infos finden sie unter www.schlosswaldburg.de 
Kontakt: 
Schloss Waldburg, Museumsmacher Max Haller 
museum@schlosswaldburg.de 
www.schlosswaldburg.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert: 
Online-Vortrag „Zu Hause pflegen - gut organisiert - so 
kann es gelingen“ 
Zum Thema „Zu Hause pflegen - gut organisiert - so kann es 
gelingen“ bietet der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach ei-
nen Online-Vortrag an. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 
16. Juni 2021 um 16.30 Uhr statt. 
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Ein Pflegegrad liegt vor und die Leistungen der Pflegeversi-
cherung können in Anspruch genommen werden. Wie geht es 
nun weiter? Welche Hilfen werden benötigt? Wie kann Pflege 
organisiert werden und woher bekommen Pflegebedürftige 
und deren Angehörige Unterstützung? Die Pflegeberaterin-
nen des Pflegestützpunktes Biberach möchten Pflegebe-
dürftigen, deren Angehörigen, Helfern und Interessierten in 
einem Online-Vortrag darstellen, wie die benötigten Hilfen und 
Unterstützungen mit den Leistungen der Pflegeversicherung 
finanziert werden können. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag ist eine An-
meldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach unter 
pflegestuetzpunkt@biberach.de erforderlich. Nach der An-
meldung werden die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per 
E-Mail versendet. 

DRK-Kreisverband Biberach 
DRK Biberach setzt weiter auf Schnelltestschulungen 
Mehr als 750 Tester wurden bislang geschult - Nachfra-
ge aus Schulen, von Unternehmen und dem Einzelhandel 
Sie bringen ein Stück Normalität zurück: Wer nicht geimpft 
oder nach einer Coronaerkrankung wieder genesen ist, für 
den werden Antigen-Schnelltests in den nächsten Wochen 
und Monaten besonders wichtig sein. Denn mit einem nega-
tiven Test ist nicht nur unbeschwertes Arbeiten im Büro, Ler-
nen in der Schule, Einkaufen oder ein Friseurbesuch möglich, 
sondern auch ein Besuch im Restaurant. Das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) Biberach setzt deshalb weiter auf Schnelltest-
schulungen.  
Bislang hat der DRK-Kreisverband Biberach mehr als 750 Teil-
nehmer in mehr als 100 Kursen geschult, wie sie einen Coro-
na-Schnelltest, einen so genannten Antigentest, durchführen. 
„Jede Schulung besteht aus 45 Minuten Theorie, anschließend 
wird 45 Minuten geübt“, sagt Kreisausbildungsleiter Manfred 
Rommel. Bei der Schulung geht es nicht nur um die korrekte 
Schutzkleidung und wie die Teststäbchen in die Nase einge-
führt werden, sondern es wird auch Grundlagenwissen darü-
ber vermittelt, wie die Tests funktionieren. 
Am Wieland-Gymnasium (WG) in Biberach haben bereits vier 
Lehrer eine Schulung zum Tester beim DRK absolviert. Seit 
Februar haben sie hunderte Stunden auf freiwilliger Basis 
Schüler und Lehrer getestet, zusätzlich zu ihrem bestehenden 
Deputat. Einer von ihnen ist Helmut Plonka - auf ihn und sei-
ne Kollegen kommt nach den Pfingstferien noch mehr Arbeit 
zu. „Dann kommen alle Schüler im Wechselmodell wieder in 
den Präsenzunterricht zurück an die Schule, da werden dann 
schnell bis zu 1800 Tests wöchentlich fällig, wenn wir von 
zwei Tests wöchentlich für Lehrer und Schüler ausgehen“, 
sagt Plonka. Zusätzlich zum Testen selbst sei vor allem der 
Aufwand für Dokumentation und Verwaltung enorm. Deshalb 
unterstützen ihn und die anderen Tester zehn Schüler des 
Schulsanitätsdienstes des Gymnasiums. 
Obwohl viele Schulen, Kommunen und Unternehmen bereits 
Schnelltests anbieten, ist für das DRK noch kein Ende der 
Schnelltestschulungen in Sicht. „Momentan ist die Nachfra-
ge weiterhin hoch und die insgesamt vier haupt- und sechs 
ehrenamtlichen Ausbilder haben viel zu tun“, so Rommel. Al-
lerdings habe sich der Schwerpunkt verschoben: Nachdem 
viele Kommunen Mitarbeiter ausgebildet hätten, würden ak-
tuell verstärkt Friseure oder Einzelhändler an den Schulungen 
teilnehmen. 
Das DRK sieht die Corona-Schnelltests als wichtigen Baustein 
in der Pandemiebekämpfung und den kommenden Öffnungs-
schritten. „Mit einem breiten Einsatz der Tests sollen symp-
tomlos erkrankte Personen erkannt und eine weitere Verbrei-
tung des Sars-Cov-2-Virus möglichst verhindert werden“, sagt 
der Geschäftsführer Rettungsdienst beim DRK-Kreisverband, 
Michael Mutschler. 

Wer Interesse an einer Schnelltestschulung hat, kann sich an 
Manfred Rommel wenden. Er ist erreichbar unter der Telefon-
nummer 07351/157021 oder per E-Mail unter 
manfred.rommel@drk-bc.de. 
 

BARMER öffnet Geschäftsstelle in Ulm  
Lockerung der Anti-Corona-Beschränkungen 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der BARMER-Geschäfts-
stelle in Ulm freuen sich, ihre Kundinnen und Kunden ab 02. 
Juni wieder persönlich vor Ort beraten zu können. Möglich wird 
die Öffnung der Geschäftsstelle durch die anhaltend niedrige 
Inzidenz, die in Ulm unter 100 gesunken ist. „Es ist schön, dass 
wir wieder für alle Kundinnen und Kunden vor Ort da sein kön-
nen. Auch während der Corona bedingten Schließung der Ge-
schäftsstelle konnten unsere Versicherten einen individuellen 
Termin zur persönlichen Beratung vereinbaren. Dies ist sehr gut 
angekommen”, sagt Laura Pröbstle, Kundenberaterin der BAR-
MER in Ulm. Versicherte, die lieber zum Hörer griffen, erhielten 
zudem unter der kostenfreien Servicenummer 0800 3331010 
rund um die Uhr kompetente Beratung. Außerdem kann man 
über den praktischen Online-Service „Meine BARMER“ und die 
BARMER-App viele Dinge von zu Hause aus oder mobil erledi-
gen. So kann man beispielsweise Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigungen einfach abfotografieren und direkt an die BARMER 
übermitteln, Mitglieds- und Beitragsbescheinigungen anfordern 
und Anträge papierlos online stellen. 
  
Wartezeiten mit Terminvereinbarung vermeiden  
Das Kundencenter der BARMER in der Münchner Str. 17 in 
Ulm kann montags bis mittwochs in der Zeit von 9 bis 18 Uhr 
besucht werden. Donnerstags öffnet die Geschäftsstelle von 
9 bis 19 Uhr und freitags von 9 bis 16 Uhr. Um die Gesund-
heit der Versicherten und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gleichermaßen zu schützen, gelten beim Besuch im BAR-
MER-Kundencenter die üblichen Hygieneregeln. Um Warte-
zeiten möglichst zu vermeiden, rät Pröbstle weiterhin zur Ver-
einbarung eines individuellen Beratungstermins. Dies erspare 
in jedem Fall Wartezeit, da wegen der Abstandsregeln nur eine 
begrenzte Anzahl an Kundinnen und Kunden die Geschäfts-
räume betreten könnten. 
Eine Übersicht über alle Kontaktmöglichkeiten zur BARMER 
gibt es unter:  
www.barmer.de/persoenliche-beratung 

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Virtuelle Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungs-
kursen  
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Donnerstag, 
10. Juni um 17:30 Uhr eine virtuelle Informationsveranstaltung 
zu vielen Meister- und Weiterbildungskursen an. Interessier-
te erhalten individuelle Beratung und Unterstützung sowie 
Infos über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen und 
Fördermaßnahmen. Diese Veranstaltung findet online mit Go-
ToMeeting statt. 
Mit Beginn September 2021 besteht noch die Möglichkeit an 
den Vorbereitungslehrgängen Teil I und II zum Meister im Fein-
werkmechaniker-Handwerk sowie an den allgemeinen Teilen 
III und IV für alle Handwerksberufe teilzunehmen. Anmeldun-
gen für die Teile I/II zum Meister im Metallbauer-Handwerk ab 
Sept. 22 können jetzt schon vorgenommen werden. 
Neu: Meisterkurse Feinwerkmechaniker, Metallbauer so-
wie Teil III und IV sind in Teilzeit und in Vollzeit möglich! 
Ebenfalls neu ist auch die Fortbildung zum KFZ-Servicetech-
niker in Biberach - diese Fortbildung kann auf Antrag als Teil 
I der Meisterprüfung im KFZ-Techniker-Handwerk angerech-
net werden. 
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Eine Anmeldung bei u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.
de ist bis 10.06.2021 erforderlich. Die Teilnehmer erhalten nach 
Eingang der Anmeldung den Zugang in die digitale Plattform 
per E-Mail. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de 
oder www@kreishandwerkerschaft-bc.de 
  
Noch freie Plätze in Computerkursen 
Nach dem Motto - wer sich nicht weiterbildet, bleibt stehen 
- bietet die Kreishandwerkerschaft ab 29. Juni an 3 Abenden 
von 18 bis 21 Uhr einen Grundlagenkurs Outlook an. Outlook 
einrichten, Adressbuch nutzen, Termine verwalten, E-Mails 
versenden und verwalten, sind die Schwerpunkte. 
Desktop und Startmenü anpassen, Explorer kennenlernen, Da-
teiverwaltung und viele weitere Themen werden im Lehrgang 
„Windows 10 kennenlernen“ behandelt. Dieser Kurs findet von 
17. Juni bis 1. Juli. immer donnerstags von 18 bis 21 Uhr statt. 
Grundlegende Techniken in der modernen Textgestaltung so-
wie Texte formatieren, Dokumente gestalten, Vorlagen nutzen 
und vieles mehr werden im Workshop Word ab 08.07.2021 an 
4 Abenden vermittelt. 
Bei allen Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Die Lehrgänge werden durch das Wirtschaftsministerium aus 
Mitteln des ESF und des Landes Baden-Württemberg bezu-
schusst. Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr erhalten 30 %, 
ab dem 50. Lebensjahr 50 % Zuschuss. TN ohne Berufs- und 
Studienabschluss können mit 70 % bezuschusst werden. Ge-
fördert werden Beschäftigte und Unternehmen, wobei entwe-
der der Wohnort oder der Beschäftigungsort in Baden-Würt-
temberg liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte 
vom öffentlichen Dienst. 
Anmeldung und weitere Informationen bei der Kreishand-
werkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 
/ 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de 
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Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben einen Busch mit 
samtigen Blüten. Sie sind schlangenförmig zu lesen, das heißt, 
der nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch senkrecht 
folgen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.
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Lösung: Weidenkaetzchen
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Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Experimente für Kinder
Was passiert, wenn du eine Metallschraube in Knete 
packst und diese in ein Glas Wasser wirfst?

Genau: Sie geht unter.

Hier erfährst du, wie du die Knete zum Schwimmen 
bringen kannst. 

Experimente für Kinder
Schwebende Knete

1. Forme aus der 
Knete eine Kugel 
und drück die 
Schraube hinein. 

2. Drücke die Masse 
platt und zieh die 
Ränder ein wenig 
nach oben – etwa 
in die Form eines 
Bootes. 

3. Leg die Knete mit 
der Schraube darin 
ins Wasser.

So geht es:
Das brauchst du:

- eine Metallschraube

- ein Stück Knete

- ein Glas Wasser

Das passiert:

Die Schiffchenform der Knete sorgt da-
für, dass die gleiche Menge an Knete 
jetzt schwimmt, statt unterzugehen.

Ob ein Gegenstand schwimmt oder 
nicht, kommt nicht nur auf sein Mate-
rial und dessen Dichte (dabei handelt 
es sich, vereinfacht gesagt, um das Ver-
hältnis von Gewicht und Größe eines 
Gegenstands) an – es ist genauso ab-
hängig von seiner Form. Sonst würden 
Schiffe, die aus Metall gebaut sind, nie-
mals schwimmen können.

Die physikalische Eigenschaft, die da-
hintersteckt, wird mit dem Ausdruck „Auftrieb“ bezeichnet. Es scheint, dass ein Körper, der in eine ruhende 
Flüssigkeit eintaucht, an Gewicht verliert – ganz so, als wäre der Körper leichter geworden. Anders gesagt: Die 
Gewichtskraft der Knete mit Schraube darin wird vollständig durch die Auftriebskraft ausgeglichen, die von der 
Form abhängt.

© DEIKE PRESS 753U09U1
Bilder: © Wechdorn / DEIKE



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel Nummer 23

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft für Privathaushalt gesucht:
2-3 Stunden/Woche, 15 /Stunde, Schwendi Ort,  0176 / 63 415 415

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell
Hürbel

Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Seit mehr als 60 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Biberach

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-72

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf
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